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Liebe Mitchristen in Wiesing! 

Jetzt bin ich schon drei Monate Euer Pfarrer und ich möchte Euch erzählen, 
was sich in unserer Pfarrgemeinde tut. NIKOLAU.fEINZUG IN DIE KIRCHE 

am Samstag, 5,Dezember 1998 um 17:00 
Wenn der Nikolaus zu Euch nach Hause kommen soll, 
bitte bei Gitta WIEDNER, Tel. 61 115 anmelden! 

Wenn Ihr am Montag oder Donnerstag abends beim Pfarrhofvorbeikommt, 
seht Ihr im 2. Stock oder im Parterre das Licht brennen; das ist die Zeit, wo 
ich in Wiesing anzutreffen bin; jeweils ab 18 Uhr bis ich zu einer christlichen 
Zeit ins Bett gehe. ADVENT: 

An den vier Adventsonntagen wollen wir im Rahmen der 
Sonntagsmessen auch unsere Kinder ganz besonders 
auf den Advent und auf das Weihnachtsfest einstimmen; 
an jedem der vier Adventsonntage möchten wir bei der 
Sonntagsmesse mit unseren Kindern ein Kinderlied singen 
und ihnen etwas mitgeben." 

Was? Das ist eine Überraschung! 
Kinder, kommt einfach und bringt auch 
eure Freunde mit! 

JTERNnNGEN +1999: 

Drunten im Jugendraum basteln zur Zeit die Frauen für den Basar, der Ar­ 
beitskreis Liturgie hat mit der Frau Gabi Obrist eine neue Leiterin und der 
soziale Arbeitskreis ist zusammengekommen, um mit Frau Brigitte Wiedl 
zu beraten, das Pfarrblatt- Team mit dem Chefredakteur Dipl.-Ing. Toni Mar­ 
greiter stellt die News fur Euch zusammen und die jungen Familien haben 
bereits eine Martinsmesse gestaltet. Den Pfarrgemeinderat, den Pfarrkirchen­ 
rat und die Mesner sowie die Kirchenschmückerinnen kennt Ihr ja bereits. 
Vom Renovierungsausschuß lest Ihr einige Seiten später. 

Das Pfarrleben ist im Aufwind. Für den Advent wünsche ich Euch ein dreifa­ 
ches: 
1. Mit einem Menschen wenigstens Frieden zu schließen; 
2. Einmal um 6 Uhr in der Früh bei der Rorate teilzunehmen; 
3. Öfters still zu werden, die Geschäftigkeit und Sorgen hinter sich zu lassen 

und bei einer Kerze auf Gott zu horchen nach dem Wort der Heiligen 
Schrift "In Gott wird still meine Seele". 

Trotz mancher Dunkelheit und Kälte des Alltags 
wünsche ich Euch die Wärme und das Licht Christi 

bis zum gesegneten Tag seiner Geburt 
Pfarrer und Dekan 

Mag. Peter Mayr 

Alle Mädchen und Buben ab der 3.Klasse VS (natürlich auch 
Ältere) sind eingeladen zum heurigen Sternsingen; 
wer dabei sein will, soll einfach am Dienstag, 8.Dezember 98, 
Mariä Empfängnis, zum 10:00 Gottesdienst kommen; 
anschließend machen wir die Gruppeneinteilung und proben 
die Lieder. 

= Katholischer Familienverband= 
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••• 
I n jenen Tagen erlie~ Kaiser Augud:us den Befehl, alle 

Bewohner des Reiches in Steuerlisten ein'Zutragen. Dies 

geschah 'Zum ersten Mal; damals wal' Quirinius Statt­ 

halter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich 

eintragen 'Zu lassen. 
So 'Zog auch Josef von der Stadt Na'Zareth in Gall~ 

Ida hinauf nach J udda in die Stadt Davids, die Betle­ 

hem hei~t; denn er wal' aus dem Haus und Geschlecht 

Davids. t;r wollte sich eintragen lassen mit Maria, 

seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. 

Als sie dort waren, kam für Maria die Zeit ihrer 

N iederkunfL und sie gebar ihren Sohn, den t;rstge­ 

borenen. Sie wickelte ihn in 'Windeln und legte ihn in 

eine Krippe, weil in der Herberge kein Plat'Z für sie war. 
LYkV1S '2, 

••• 
Verherrlicht ist Gott in der Höhe 

und auf t;rden ist +=riede 

bei den Menschen seiner Gnade. 

GOTTESDIENSTORDNUNG VOM 1.12.1998 BIS 6.1.1999 

DIENSTAG, 1.12. 8:00 Uhr SCHÜlERMESSE 
Ministranten: Kathrin und Karoline Rungger, 
Marianne Kröll, Lisa Lechner 

19:00 Uhr ROSENKRANZ 

DONNERSTAG, 3.12. 6;00 Uhr RORATE UND FRAUEN~IESSE für 
Franz Wiedner und Angeh., Fritz Kirchmair, 
Norbert/Franz Steinlechner, Nar i a Recheis , 
Josef/Balthasar Hörbiger, Verst. Farn. Flöck, 
Anton/Klara Brugger, Erich fvasserer u. EI t e r n 
Verst. der Farn. Mühlbacher/Kaiserer, 
Maria/Johann Kirchrnair, Burgl Danzl, 
Schw. Meinharda und Geschwister 
Eva Stolzlechner und Ve r s t , A, -r- P. JcllU 72. 
Ministranten: Anna Pöll, Sand ra Pfister, 
Matthias Fröschl, Florian Junker 

SAMSTAG, 5.1_-b: 17:00 Uhr NIKOLAUSEINZUG 

19;00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Pranz Gruber (JM), Josef Brugger (J~I), 
Max Brandacher, Aloi~ia/Nikolaus Tusch 
und deren Tochter Aloisia, 
Maria/Alois Eberharter und verst. Söhne, 
Mathilde/Max Unterrnair (JM), Emil Müh1bacher 

Ministranten: Nina Ascher H, Stefan Huber H, 
Kathrin und Karoline Rungger K, 
Martin Marksteiner L, Marianne Kröll L 

SONNTAG, 6.12. 2. ADVENTSONNTAG 
-r. ---- 

10:00 Uhr GOTTESDIENST für Ha r i a Egger (J~l), 
Candidus Christof (JM), Josef Klingenschrnid 

Ministranten: Karin t"loser H, Kathi Na i r H, 
Marion und Sabrina Haaser K , 
Michael und Renate Troger L 

MONTAG, 7.12. 20: 00 Uhr \.JALLFAHRT ~1ARIA BRETTFALL 
Treffpunkt: Kirche Rotholz 



_DIEN?1'{\GL __ _§_J} . HOCHFEST MARIA EMPFÄNGNIS 
10:00 Uhr GOTTESDIENST für Julie Schrott, 
Ludwig Danler, Ludmilla/Peter/Franz Hacher, 
Aloisia Wimpissinger, arme Seelen 

Ministr.: Christina Huber H, Melanie Wimmer H, 
Stefan und Viktoria Reremoser K, 
Andrea Hochmuth L, Markus Hofer L 

6:00 RORATE für Barbara/Peter Gramshammer, 
Franz/Adelheid Götsch und verst. Verwandte, 
Josef/Anna Kirchmair, Maria Mühlbacher, 
Juliane/Ludwig Reremoser, Alois Eberharter, 
Franz Schiestl, Karoline Pirchner, 
Peter/Anna Prada, verst. Eltern Wetscher/H~ber 
Ministranten: f1anuel Hechenblaickner, ~_ ) 
Christoph und Andreas Schwarz, Roman Egger 

DONNERSTAG, 10.12. 

SAf1STAG, 12.12. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Verstorbene der Farn. Lörgetbohrer, 
Johann/Elisabeth Huber, ~arin/Notburga/ 
Franz Lamprecht, Verst. der Farn. Flöck, 
Regina Schiestl und verst. Eltern, 
Anni Kiener und Angeh. 
f1inistranten: f1ichael Gruber H, Th. Brunner H, 
Christoph Brunner K, Lisa Lechner K, 
Nadine Prem L, Eveline Kaiserer L 

10:00 Uhr GOTTESDIENST mit den "ANKLÖPFLERN" 
für Sofie Brunnschmid, Alois Wallner 
Ministr.: Stefanie Brunner H, Dominic Wiedner H, 
Nathalie Wiedner K, Anna Päll K, 
Sandra Pfister L, f1atthias Fröschl L 

DIENSTAG, 15.12. 

~ONNERSTAG,17.12. 

19:00 Uhr ROSENKRANZ 

6:00 Uhr RORATE für Johann Stock, Ingrid Lang, 
Maria Recheis, Pepi Agreiter, f1aria/Alois 
Eberharter und verst. Eltern, Sophie/Johann 
Tusch, Rosa Schuck und verst. Verw., JJ/U-I 
Rosa/Karl Heinrich, Hubert Waldvogl, I'EElJ {;_R_ ; 
Hilda/Frani Strobl, Lud~ii/Adele Danler u. Söhne 
f1inistr.: Floiian Junker, Nina Ascher, 
Stefan Huber, f1arianne Kröll 

SAf1STAG, 19.12. 19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
PeEraZ;rfois:Ca~Z;;ile-;'"~nd'~-;er'~t:" N er-«, , 
Albin f1air und Verw., Alois Schiestl (Dikat) 
Senta/Anna Huber, Hubert Untermair, 
Augusta Kofler (Jf1) , . Johann/ Anna Un terholzner 
Min{st~.: Kaihrin und Karoline Rungger H, 
f1artin Marksteiner K, Karin f10ser K, 
Marion und Sabrina Haaser L 

__;;;S;..;;;0..:.;N.::.;_NT;:.:A.:..;:G::.l1 _ _.:2::.;:0::._:._:::1...:::_2. ~. ADVENTSONNTAG 

10:00 Uhr GOTTESDIENST - 
1. JAHRTAG für Josefine Fischnaller 
f1inistranten: Renate und Michael Troger H, 
Katharin~f1air K, Christina Huber K, 
Melanie Wimmer L, Andrea Hochmuth L 

f10NTAG, 21.12. 19:00 Uhr BUSSFEIER 

DIENSTAG, 22.12. 8:00 Uhr SCHÜlERMESSE 
f1inistr.: Markus Hofer, Manuel Hechenblaickner, 
Christoph und Andreas Schwarz 

19:00 Uhr ROSENKRANZ 

DONNERSTAG,24.12. HL. ABEND 

14:30 Uhr MARIA BRETTFALL - Iveihnachtsfeier 
mit Kinder und Eltern 
Treffpunkt: Parkplatz Astholz 

17:00 Uhr KINDERWEIHNACHTSFEIER ... _--_" ... _- 

FREITAG, 

22: 00 Uhr FEIERLICHE CHRISTfvlETTE 
GOTTESDIENST für Adelheid Götsch (JM) 
Anna Bradl ' 

Ministranten: Stefan und Viktoria Reremoser H, 
Roman Egger K, Michael Gruber K 
Thomas und Christoph Brunner L ' 

25.12. CHRISTTAG 
10:00 Uhr HOCHAf1T für Josef/Maria Egger, 
Sophie/Andreas Moser und Angeh. 
Ministr.: Lisa Lechner H, Nadine Prem H, 
Eveline Kaiserer K, Stefanie Brunner K , 
Dominic und Nathalie Wiedner L 



SAMSTAG, 26.12. FEST DES HL. STEPHANUS 
19;00 Uhr GOTTESDIENST für Helga Zenz, 
Franz Gruber, Ernst Niederwanger und Verst., 
Josef Klingenschmid 
Ministranten: Anna Pöll H, Sandra Pfister H, 
Matthias Fröschl,K, Florian Junker K, 
Nina Ascher L, Stefan Huber L 

~ONNT~g_!.___~?_:_lL_ FEST DER HL. FAMILIE 
10:00 Uhr _~Q1I.ESDIENST für die Pfarrgemeinde 
Ministr.: Martin Marksteiner H, M. Kröll H, 
Karin Moser K, Katharina Mair K, 
Marion und Sabrina Hasser L 

DIENSTAG, 29.12. 19:00 Uhr _ROSENKRANZ 

_QONNERSI!\G..LR._l?__~_;l1LVESTER 
19:00 Uhr DANKGOTTESDIENST für Hans Egger, 
Franz Hauer, Aloisia Hütter, 
Verst. der Farn. Weinold/Tusch/Gruber, 
Maria/Johann Kirchm~ir, Hans Praxmarer 

Ministranten: Michael und Renate Troger, 
Christi na Huber, Melanie Wimmer 

FREITAG, ~ .1,: ,"_}~_E!-P.AHR - HOCHFEST _ DER GOTTESMUTTER NARIA 
10:00 Uhr GOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde 
Ministr.: Kathrin und Karoline Rungger H, 
Florian Junker K, Anna Pöll K, 
Roman Egger L, Markus Hofer L 

SAMSTAG, 2.1. 

_ SQ!'l_NTAG, 3.1. 

DIENSTAG, 5.1. 

19:00 Uhr VORABENDGOTTESDIENST für 
Horst/Maria~ne Mayer (JM) 
Ministr.: _Michael Gruber H, Thoams Brunner 
Christoph Brunner K, Lisa Lechner K, 
Nadine Prem L, Eveline Kaiserer L 

2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
10:00 Uhr GOTTESDIENST für Julie Schrott 
und verst. Eltern 
Ministr.: Stefan und Viktoria Reremoser H, 
Dominic und Nat ha l i.e Wiedner K, 
Christoph und Andreas Schwarz L 

19:00 Uhr ROSENKRANZ 

) 

MITTWOCH, 6.1. FEST ERSCHEINUNG DES HERRN 

10:00 Uhr GOTTESDIENST mit den Sternsingern 
Ministr.: Martin Marksteiner H, 
Marianne Kröll H, Karin Moser K, Kathi Mair K, 
Marion und Sabrina Haaser L 

WICHTIGE TERMINE IN DEZEMBER: 

\fNERSTAG, 3.12. 20: 15 Uhr ELTERNABEND DER ERSTKOMMUNIONKINDER 

DONNERSTAG,10.12. 20: 15 Uhr ELTERNABEND DER FIRNLINGE 

SANSTAG, 12.12. 15:00 Uhr SENIORENNACHNITTAG IM GENEINDESAAL 

NONTAG, 14.12. 19:30 Uhr ADVENTFEIER DER FRAUENRUNDE 
NITTWOCH, 16.12. TAUFELTERNABEND IN JENBACH (im Kindergarten) 

20: 15 Uhr 

Sucht ihn nicht hinter den Sternen, 
nicht in den Palästen, nicht hinter den 
Schaufenstern_ Sucht ihn dort, wo ihr 
arm seid, wo ihr traurig seid und 
Angst habt. Da hat er sich verborgen _ 
Da werdet ihr ihn finden_ 

Peter Horst 



KINDERIEITE: 

KINDER MACHT EUCH AUF DIE SUCHE NACH DREI 
PERSONEN, DIE SICH HIER IRRTÜMLICH EINGE­ 
SCHLICHEN HABEN; DIE DREI FIGUREN KOMMEN ZWAR 
IN DER BIBEL VOR, ABER NICHT IN DER WEIHNACHTSGE­ 
SCHICHTE (ERZAHLT IM LUKASEVANGELIUM, KAP. 2 ); 

ANTWORT: . 
NAME: . 
ADRESSE: . 

) 

BITTE IN DIE GEDANKENKISTE BEIM KIRCHENEINGANG WERFEN; GEV'VlNNER 
WERDEN IM FOLGENDEN PFARRBLATT BEKANNTGEGEBEN. 

Impressum: Hersteller, Herausgeber, Redaktion: Dekan Mag.Peter Mayr, 
6200 Wiesing, Pfarrhof 

Renovierung Wiesing! 

Wann gehts los, so fragen mich manche, es ist ja höchste Zeit endlich etwas 
zu tun, so sagen die anderen. Mit einigen beherzten Männern gehen wir ans 
Werk der Renovierung. . 

Der Ausschuß steht bereits: 
© Obmann Bürgermeister Hans Flöck 
© Obmann-Stellvertreter Hermann Hasslwanter 
© Schriftführer Direktor Edmund Schatz 
© Hans Hechenblaikner 
© Hans Krimbacher 
© Mathias Lang 
© Hermann Wechselberger 
© Hansjörg Wiedner 

Das bischöfliche Bauamt schreibt die Arbeiten aus und der Hofrat vom 
Denkmalamt Hofrat Dr. Caramelle steht uns zur Seite. 

Jetzt gilt es Eure Freude an der wunderschönen Kirche zu wecken und Euch 
zu bitten: Fangt mit dem Sparen an! 
Die Wiesinger Frauenrunde wird den Basar für die Renovierung abhalten und 
ich selbst habe mit Herrn Stangl 4 wunderschöne Fotomotive als Billets 
drucken lassen, die ihr als Weihnachtskarten verschicken könnt. 

" Willst du Männer für ein Schiff anheuern, 
zeig ihnen nicht wie sie die Masten behauen und die Segel spannen, 

sondern gib ihnen die Sehnsucht nach dem Meer ", 

... eh will Euch die Sehnsucht nach Gott und einem schönen Gotteshaus in 
Wiesing geben. 

In der Hoffnung auf Euer Mittun 
grüßt 

Mag, Peter Mayr 



* 
~Z~jJYkdE~~ 

Ein Traum "* 
LUffig tanzengroße,weichcS:hnee{locken (j 

vom Himmel und h{J/len la11!J8am alles ein in ) 
weiches WeiB ~ 
Unsere kleine WeHwirktwiein Walte ierpadd; 
Und es ist so sfi /1.' 1- 
J(eine larmenden lähweuge stören den 
Frieden. Ichspaziere durch die dämmern­ 
de Nafufj einzelne Fen.sfer ~ind schon 
beleodiid: und ihr lidtf Iäl3fden &hnee , 
ooI_den erglänzen. Ab und zu ist herr- 
l;d7er])uftnach frischgebackenen~ksen " 
zu vernehmen 1 fozsf meint man, die ) 
Herzen der Kinder in ihrergroßen 
Erwartung auf das- 11 Chrislkind • 
klopfen hören zu können _ . 
leider ist es nur ein roum ~ Jp >( 


